
Althochdeutsche Ein-Blatt-Grammatik                                             Luzius Thöny 

Für diese Aufstellung wurde auf die Darstellung aller dialektalen, diachronen und orthographischen Variation verzichtett.                  19.09.07

N
om

en a-St. m. a-St. n. ja-St. m. ō-St. f. jō-St. f. i-St. m. i-St. f. n-St. m. ōn-St. f. īn-St. f. r-St. nd-St. Wzn.
Nom. Sg. tag wort hirti geba sunta gast anst hano zunga hōhī fater friunt man
Gen. tages wortes hirtes geba sunta gastes ensti hanen zungūn hōhī fater(es) friuntes mann(es)
Dat. tage worte hirte gebu suntu gaste ensti hanen zungūn hōhī fater(e) friunte mann(e)
Akk. tag wort hirti geba sunta gast anst hanon zungūn hōhī fater friunt man
Instr. tagu wortu hirtu gastiu
Nom. Pl. taga wort hirta geba sunta gesti ensti hanon zungūn hōhī fatera friunt(a) man
Gen. tago worto hirto gebōno suntōno gesto ensto hanōno zungōno hōhīno fatero friunto manno
Dat. tagum wortum hirtum gebōm suntōm gestim enstim hanōm zungōm hōhīm faterum friuntum mannum
Akk. taga wort hirta geba sunta gesti ensti hanon zungūn hōhī fatera friunt(a) man

Ad
jek

tiv
e st. m. st. n. st. f. sw. m. sw. n. sw. f.

Nom. Sg. blint(ēr) blint(az) blint(iu) blinto blinta blinta

Gen. blintes blintes blintera blinten blinten blintūn
Dat. blintemu blintemu blinteru blinten blinten blintūn
Akk. blintan blint(az) blinta blinton blinta blintūn
Instr. blintu blintu
Nom. Pl. blint(e) blint(iu) blint(o) blinton blintun blintūn
Gen. blintero blintero blintero blintōno blintōno blintōno
Dat. blintēm blintēm blintēm blintōm blintōm blintōm
Akk. blinte blintiu blinto blinton blintun blintūn

D
em

on
str

at
ivp

ro
no

m
en m. n. f. m. n. f.

der daz diu dese, -ēr diz [ts] desiu

des des dera desses desses desera
demu demo deru desemu desemu deseru
den daz dia desan diz [ts] desa
diu diu desiu
dē diu dio dese desiu deso
dero dero dero desero desero desero
dēm dēm dēm desēm desēm desēm
dē diu dio dese desiu deso

Pe
rs

on
alp

ro
no

m
en 1. Sg. 2. Sg. 3. m. 3. n. 3. f. Refl.

Nom. Sg. ih dū er iz siu -

Gen. mīn dīn [sīn] es ira sīn

Dat. mir dir imo imo iru (imu)

Akk. mih dih inan iz sia sih

Nom. Pl. wir ir sie siu sio -

Gen. unsēr iuwēr iro iro iro (iro)

Dat. uns iu im im im (im)

Akk. unsih iuwih sie siu sio sih

St
ar

ke
 V

er
be

n Inf. 1. Sg. Präs. 1. Sg. Prät. 1. Pl. Prät. Part. Prät.
I rītan

zīhan
rītu
zīhu

reit
zēh

ritum
zigum

giritan
gizigan

II liogan
beotan

liugu
biutu

loug
bōt

lugum
butum

gilogan
gibotan

III rinnan
werfan

rinnu
wirfu

ran
warf

runnum
wurfum

girunnan
giworfan

IV stelan stilu stal stālum gistolan
V geban gibu gab gābum gigeban
VI faran faru fuor fuorum gifaran

VII haltan haltu hialt hialtum gihaltan
Ko

nj
ug

at
io

ns
fo

rm
en St. Vb.

(ältest)
St. Vb.
(Otfr.)

Sw. Vb.
-jan

Sw. Vb.
-ōn

‘sein’ ‘wollen’ Prät.-
Präs.

Ind. 1. Sg. nimu faru suochu salbōm bim willu weiz
2. Sg. nimis ferist suochis salbōs bist wili weist
3. Sg. nimit ferit suochit salbōt ist wili weiz
1. Pl. nemumēs farēn suochemēs salbōmēs birum wellemēs wizzum
2. Pl. nemet faret suochet salbōt birut wellet wizzut
3. Pl. nemant farent suochent salbōnt sint wellent wizzun

Opt. 1. Sg. neme fare suoche salbo sī welle wizzi
2. Sg. nemēs farēs suochēs salbōs(t) sīs wellēst
3. Sg. neme fare suoche salbo sī welle
1. Pl. nemēm farēn suochēm salbōm sīn wellēm
2. Pl. nemēt farēt suochēt salbōt sīt wellēt
3. Pl. nemēn farēn suochēn salbōn sīn wellēn

Prät. 1. Sg. nam fuar suohta salbōta was wissa,  
wista

2. Sg. nāmi fuari suohtōs salbōtōs wāri
3. Sg. nam fuar suohta salbōta was
1. Pl. nāmum fuarun suohtum salbōtum wārum
2. Pl. nāmut fuarut suohtut salbōtut wārut
3. Pl. nāmun fuarun suohtun salbōtun wārun

Inf. neman faran suochen salbōn wesan wellen wizzan
PPA nemanti farenti suochenti salbōnti wesanti wellenti wizzanti
PPP ginoman gifaran gisuochit gisalbōt giwizzan
Imp. 2. Sg. nim far suochi salbo wis

2. Pl. nemet faret suochet salbōt weset

In
te

rr
og

at
.P

ro
n

.

hwer ‘wer?’
hwaz ‘was?’
hwedar ‘welcher 
von zweien?’
hwelīh ‘welcher?’
hweolīh ‘wie 
beschaffen?’
 

In
de

f. 
Pr

on
. 

et
c.

sum, sumilīh ‘irgendein’, ein(ig) ‘ein’, eddeswer ‘jemand’, eddeswelīh  
‘irgendein’, dehein, diheinīg (in neg. Sätzen, Fragesätz., abhäng. 
Sätz.), ander ‘anderer’, nihein ‘keiner’, man ‘man’, eoman  
‘jemand’, neoman ‘niemand’

(eo)wiht ‘etwas ’ (O und T), (manno) gilīh ‘jeder (Mann)’, iogilīh  
‘jeder’, (allero manno) welīhhemo ‘jedem (Manne)’

al, all- ‘ganz, jeder, alle’


